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21g d. Der Anteil Badens am Ertrag der deutſchen Bodenſee⸗ und |

2 r Rheingrenz⸗Fiſcherei im Jahr 1915 .

22 9 i Die Geſamtausbeute der deutſchen Bodenſee - und Rheingrenz⸗Fiſcherei an Fiſchen belief ſich
d

o im Berichtsjahr 1915 auf 199 468 kg gu 272758 Jb gegen 270496 kg gu 315435 J6 im

191 o
Jahr 1914 umd 390 264 kg au 508 587 Mo im Jahr 1913 . Die Ausbeute blieb im Berichts⸗ nA

38 ji jahr nach Menge und Wert bedeutend hinter der der Vorjahre zurück . R |]

1 | Aus den nachſtehenden beiden Zuſammenſtellungen iſt erſichtlich , wie ſich das Geſamterträg⸗

b im Jahr 1915 auf den Bodenſee , Unterſee und die Rheingrenzſtrecke , ſowie auf die einzelnen 1]

y
eutſchen Bodenſeeuferſtaaten verteilt : i
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Von dem Geſamtertrag des Beri tsjahrs trafen auf den Ober⸗ und Überlingerſee 144541 kg

Fiſche zu 210 749 / gegen 226102 kg zu 271989 - /6 imd 318686 kg gu 432 448 Mb

den Jahren 1914 umd 1913 .

Auf den Unterſee von Konſtanz bis Radolfzell und Stein entfielen 47 667 kg zu 46 706 M

gegen 38 933 kg zu 34 623 Ab umd 61370 kg gu 57404 JM in den beiden Vorjahren .

Auf die deutſche Grenzſtrecke des Rheins von Stein bis Baſel kamen 7260 kg zu 15 303 M

gegen 5461 kg gu 8823 Ao und 10208 kg au 18685 Mo in den Jahren 1914 und 1913 .

; In der zweiten Zuſammenſtellung wird nur die eigentliche Bodenſeefiſcherei ( Ober⸗ un

Überlingerſee ) dargeſtellt .
Der Hauptanteil am Geſamtertrag unter den deutſchen Bodenſeeuferſtaaten entfiel auf Baden

im einzelnen waren an demſelben beteiligt : Baden mit 82715 kg im Werte von 124403 /

oder 59,0 ½% des Wertes gegen 66,3 0 und 74,9
° in den beiden Vorjahren , Württemberg mit

48 248 kø 3u 64488 Mb oder 30,6 °/g gegen 29,3 0j und 21,0 / und Bayern mit 13 5782p

zu 21858 bo oer 10,4 0j gegen 4,4 jo Und 4,1 fo in den beiden Vorjahren . Während bie Ve

hältnismäßige Beteiligung Badens einen ſtarken Rückgang aufweiſt , ſind die Anteile Württemberg '
und Bayerns gewachſen. f

Unter den 21 beſonders aufgeführten Fiſcharten , die zum Fang kamen , nahmen gang f

gemein auh im Jahr 1915 wieder die Blaufelchen nah Menge und Wert die erfte Stelle e

Es wurden davon 94450 kg im Wert von 148 531 % angebracht gegen 180758 kg 5

223 762 Ib im Jahr 1914 und 276496 kg gu 377 300 Ao im Jahr 1913 ; ihr Wert machte
entſprechend 54 , / gegen 70,9 % und 74,2 Ph au . Die Blaufelchen wurden faſt fämttihe W

im Ober⸗ und Überlingerſee gefangen . Von dem geſamten Blaufelchenfang trafen auf den badiſche
Anteil allein 57 214 kg im Werte von 94 666 Mo. A

Von dem auf der deutſchen Grenzſtrecke des Rheins am häufigſten gefangenen und gemini

bringendſten Fiſch, dem Rheinlachs , wurden im Berichtsjahr wieder eine größere Menge , und z0

3593 kg zu 8625 Mb eingebracht , nahdem die Fänge im Borjahr nur 1686 kg gu 3321 Mo w
im Jahr 1913 2950 kg zit 6744 Mb ergeben hatten ; im übrigen ift auf der Rheingrenzſtre
nur noch der Fang von Weißfiſchen im Jahr 1915 erwähnenswert .
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Der Preis der Blaufelchen , des Hauptfiſches des Bodenſees , ſtieg gegen 1914 und 1913
um 33 und 21 Pfennig und brachte es auf . 57 / für 1 kg , das ſind 11 Pfennig über dem

Durchſchnittswert aller im Jahr 1915 im Ober - und Überlingerſee erbeuteten Fiſche zu . 46 /

fiir 1 kg ; im Jahr 1914 hatte der Durchſchnittspreis für 1 Kkg Blaufelchen . 24 und im
Jahr 1918 . 36 / betragen .

2. Die Lage des Arbeitsmarkts im Juni 1916 .

Nach einer nicht unerheblichen Belebung im vorausgegangenen Monat Mal zeigt der Arbeits⸗
markt im Berichtsmonat wieder ein allgemeines Abflauen . Die Inanſpruchnahme und Vermitte⸗

lungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweiſe iſt in der männlichen wie in der weiblicher Nb -
teilung weſentlich zurückgegangen . Schuld daran trägt wohl hauptſächlich die Ungunſt der Witte⸗
tung , die an vielen Tagen das Arbeiten im Freien nicht erlaubte oder doch ſehr einſchränkte , ſowie

er Umſtand , daß infolge der in den Monat Juni fallenden Feiertage insgeſamt nur 23 Arbeits⸗
tage vorhanden waren . Am ſtärkſten iſt der Rückgang der Arbeitſuchenden in der männlichen
lbteilung, vornehmlich wohl eine Folge weiterer Einberufungen zum Heeresdienſt , ſowie von

lebeitsbeſchränkungen infolge geſetzlicher Beſtimmungen , z. B. im Nahrungsmittelgewerbe .
kommen in der männlichen Abteilung auf 100 offene Stellen nur mehr 88 Stellenſuchende

gegen 98 im Mai d. J . und 96 im Juni 1915 . Auch die weibliche Abteilung zeigt einen , wenn
auch nicht ſo erheblichen Rückgang . Immerhin kommen hier auf 100 verlangte Arbeitskräfte
noch 130 Arbeitſuchende gegen 136 bezw . 138 in der Vergleichsmonaten .

Im einzelnen verlautet für die wichtigeren Berufe folgendes :

a) Männliche Abteilung :
Die Nachfrage nach landwirtſchaftlichen Arbeitskräften und Gärtnern und Gartenarbeitern

war nur an einzelnen Plätzen , z. B. in Baden⸗Baden und Pforzheim , lebhaft . In Lörrach fehlte

E an tüchtigen , im Grasmähen bewanderten Leuten , in Mannheim an tüchtigen und erfahrenen
Relkern. Im übrigen waren landwirtſchaftliche Hilfskräfte wegen genügender Zuweiſung von
riegsgefangenen nicht beſonders begehrt . — In den Berufsgruppen der Metallverarbeitung

und der Maſchinen - Induſtrie waren in Baden - Baden Schmiede , Bau⸗ und Werkzeugſchloſſer
mehr verlangt , alg vorhanden waren in Bruchſal und Lörrach waren Eiſen⸗ und Metallarbeiter ,
iusbeſondere Schloſſer aller Art , kaum zu bekommen . Auch Durlach , Heidelberg und Konſtanz
melden Mangel an tüchtigen Arbeitskräften bei den Schmieden , Schloſſern , Eiſendrehern und

agnern . In Mannheim war dagegen die Nachfrage nach Arbeitskräften in dieſen Berufs.
Wuppen geringer wie im Vormonat . Der Geſchäftsgang in der Pforzheimer Gold⸗ und Silber⸗

dren⸗Induſtrie war gegenüber dem Vormonat etwas flauer . Es konnten nur insgeſamt 318

beitskräften Stellen vermittelt werden , gegen 454 im Mai d. J . Ganz beſonders geſucht
Varen Goldſchmiede und Faſſer auf Juwelen und Ringmacher aller Art . — Für die Induſtrie

Holz⸗ und Schnitzſtoffe verzeichnen Durlach und Konſtanz Nachfrage nach Arbeitskräften ,
Na

tend e3 in Mannheim beim Schreinergewerbe ruhiger war als im Vormonat .
— In den

0 ahrungs⸗ und Genußmittelgewerben ſprachen in Freiburg Bäcker , Metzger und Bierbrauer
X er Bedarf vor . In Konſtanz hat die Zahl der Arbeitsloſen im Bäckergewerbe zugenommen .

ruchſal waren wieder hauptſächlich Zigarren - und Tabakarbeiter verlangt , jedoch wird im

t net dieſer Arbeit : jede andere vorgezogen . — Für Schneider und Schuhmacher war an letz⸗

m
em Platz die Beſchäftigungsgelegenheit ſehr gering , während es in Karlsruhe an Schuhmachern

mugelte. In Baden⸗Baden konnten die offenen Stellen für Friſierer nicht alle beſetzt werden . —

uſteBaugeworbe
war trotz der ſchlechten Witterung mancherorts erhöhter Bedarf an Arbeits.

en . In Baden⸗Baden waren z. B. Maurer überhaupt nicht zu bekommen ; beim Arbeitsamt

dihal waren Steinbrecher und Steinbrucharbeiter , Maurer , Zimmerleute , ferner Zement⸗
1beiter , Erdarbeiter , Bautaglöhner und Handlanger in großer Zahl nach auswärts verlangt ,

t
och nicht nach Wunſch zu beſchaffen . Im Heidelberger und Pforzheimer Baugewerbe blieb es

fern cUe ruhig ; in Karlsruhe und Konſtanz fehlte es an Maurern und Zimmerleuten. In Mann⸗

febpoten Maler undTüncher unter dem Mangel an Arbeit , während anderſeits tüchtige Maurer

ei A — Das Arbeitsamt Karlsruhe meldet Mangel an Buchdruckern und Schriftſetzern. —

eto er Freiburger Fachabteilung für kaufmänniſches Perſonal meldeten ſich die männlichen
in geringer Zahl , weibliche dagegen deſto mehr , doch haben nur tüchtige Bewerberinnen

ſicht auf Erfolg . — Im Baden⸗Badener Gaſt⸗ und Schankwirtſchaftsgewerbe wurde noch

11

—

—

——

a



in befriedigender Weiſe gearbeitet , wenn ſich auch eine gewiſſe Ruhe , wie alljährlich im Jun ,

zeigte . Bei der Freiburger Fachabteilung für das Gaſtwirtsgewerbe meldeten ſich Köche etwas

zahlreicher an . Der geringe Bedarf an männlichem Perſonal läßt erkennen , daß die Gaſtwirts⸗
betriebe ſich immer mehr mit weiblichem Perſonal abgefunden haben . — Gewerbliche und ſonſtige

Taglöhner jeder Art fanden in Bruchſal weniger gut Beſchäftigung als im Vormonat , währen

die auswärtigen Stellen nicht annähernd beſetzt werden konnten . In Freiburg hatten ungelernte

Arbeiter ſo reichlich zu tun , daß es nicht möglich war , allen Anſprüchen zu genügen . Beſonders

für ſchwere Arbeit (3. B. Kohlen abladen uſw . ) war es nicht leicht , Arbeitskräfte zu finden . Un⸗

günſtiger geſtaltete ſich die Beſchäftigungsgelegenheit für Erdarbeiter , Taglöhner uſw . in Karls⸗

ruhe , weil dieſe Leute des ſchlechten Wetters wegen ſehr oft ausſetzen mußten , oder nur aushilfs“

weiſe eingeſtellt wurden . Konſtanz hatte Mangel an Fuhrleuten , Hilfs⸗ und Fabrikarbeitern .
—

Über Lehrlingsvermittelung berichtet nur Pforzheim , wo 31 Lehrlinge im Geſchmeidegewerbe

untergebracht werden konnten .

Bei dem mit dem Arbeitsamt Karlsruhe verbundenen Landesarbeitsnachweis für Krieg?”
invaliden waren im Juni ungefähr 170 offene Stellen angemeldet , 58 Kriegsbeſchädigte haben

um Beſchäftigung nachgeſucht und von 55 wurde bekannt , daß ſie in Stellung gebracht werden

konnten .

b) Weibliche Abteilung :

In Baden⸗Baden deckte fih Angebot und Nachfrage , und die Vermittelungstätigke

beftiedigend . Um dem beſtehenden Mangel an Küchenmädchen abzuhelfen , wurden erwerbs

Textilarbeiterinnen aus dem Kreis Konſtanz beigezogen . Bruchſal verzeichnet Rückgang ber

ſämtlichen Verkehrsziffern der weiblichen Abteilung , Freiburg Abnahme der Stellenfuchenden
beim weiblichen Hausperſonal , da die vom Land kommenden Mädchen mehr als je zu Hauſe

den Erntearbeiten nötig ſind . Von den arbeitsloſen Arbeiterinnen der Tegtil - und Breze ”

Induſtrie konnten wieder mehrere anderwärts in Arbeitsſtellen untergebracht werden . Konſtanz

meldet Beſſerung der Lage , ausgenommen Kellnerinnen und Hotelzimmermädchen , die über

Bedarf vorſprachen , während es an Alleinmädchen , die kochen können , und an Mädchen aufs Qand,

die melfen tönnen , fehlte . Jn Mannheim war die Nachfrage nah Pug - und Waſchfrauen geringer /

dagegen konnten viele Frauen im Taglohn bei den Abteilungen des ſtädtiſchen Lebensmittel ,

amts beſchäftigt werden . Beim kaufmänniſchen Stellennachweis iſt fortgeſetzt ſtarkes Angebo

weiblicher Stellenſuchender , insbeſondere von Anfängerinnen , vorhanden , die bei der geringen
Nachfrage nicht untergebracht werden können . Beim Arbeitsamt Pforzheim war weibliche
Dienſtperſonal , wie tüchtige Köchinnen , Mädchen , die kochen können , Küchenmädchen für Wirt
ſchaften uſw . , ſtets verlangt . In Pforzheim ſind zurzeit immer noch etwa 1400 weibliche Arbeits⸗

kräfte jeglichen Alters aus der Bijouterie - Branche arbeitslos .

it war
loſe

Im ganzen betrug bei den 19 badiſchen Verbandsanſtalten im Juni 1916 die Zahl der
männlichen weiblichen aujan

6i
verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stellen ) . . 6571 5052 1164

Arbeitſuchenden 5784 6555 12339

eingeſtellten Perſonen ( vermittelten Stellen ) . > 3597 3599 7196 .

Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 88

bezw . 129,8 Arbeitjuhende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 62 %

bezw . 54,9 eingeftellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen
wurden 54 , bezw . 71 / durch die Verbandsanſtalten beſetzt . Von den Arbeitſuchenden bezel

neten ſich 40 vom Hundert als zurzeit arbeitslos ( außer Stellung ) , und zwar bei der männli i
Abteilung 53 und bei der weiblihen Abteilung 29 vom Hundert ; davon waren neun Zehn

Ms
männlichen und ungefähr zwei Drittel der weiblichen Arbeitſuchenden unter 4Wochen

arbeitslos .

Bei 26 meldepflichtigen Stellenvermittelungs⸗Einrichtungen ( nichtgewerbsmäßigen rheit?
nachweiſen ) von Handwerker⸗Innungen , Vereinigungen , kaufmänniſchen und anderen Vereinen,
gemeinnützigen und Wohltätigkeitsanſtalten uſw . wurden im Juni im ganzen für männli b
und weibliches Perſonal gemeldet : 1874 offene Stellen , 1928 Arbeitſuchende und 658 befe

Stellen .

Bei der Vermittelungsſtelle Mannheim (badiſcher Verkehr ) des Arbeitsnachweiſes w
Induſtrie MannheimLudwigshafen e. V. in Mannheim wurden im Juni laufenden gaha
für männliches und weibliches Perſonal 1122 bezw . 198 , zuſammen 1320 offene Stellen und
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Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweisanſtalten im Juni 1916 .
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bezw . 553 , zuſammen 1507 Arbeitſuchende gezählt und von letzteren 845 bezw . 186 , zuſammen 1031

untergebracht . — Bei 6 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz Naturalverpflegungsſtationen ), ber
benen im Juni 51 Arbeitſuchende Wanderer ) verkehrten , waren 46 offene Stellen vorgemerkt,
davon konnten 38 beſetzt werden .

3 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Juni 1916 .

Von den im Laufe des Berichtsmonats beobachteten Seuchen zeigen die Schlußziffern gegen

über denen des Vormonats Abnahmen bei Pferderäude und Bläschenausſchlag des Rindviehs , da⸗

gegen Zunahmen bei Schweineſeuche , Schweinepeſt und Rotlauf der Schweine ; der Rauſchbrand
und die Schafräude haben ihren alten Stand behauptet , wogegen der Milzbrand und die Mail

und Klauenſeuche vollſtändig erloſchen ſind .
Eine Zunahme der Schweineſeuche und des Rotlaufs findet alljährlich in den Sommer⸗

monaten ſtatt , iſt ſomit keine auffällige Erſcheinung , doch tritt der Rotlauf häufiger auf als die
Schweineſeuche . Im Berichtsmonat hat der Rotlauf in 31 Amtsbezirken und 96 Gemeinden

177 pi mit einem Beſtande von 647 Tieren ergriffen ; es fielen dieſer Seuche 157 Schweine
zum Opfer.

Der Maul⸗ und Klauenſeuche erlagen im Berichtsmonat noch 8 Stück Rindvieh . Das
Großherzogtum iſt zurzeit von dieſer die Landwirtſchaft ſchwer ſchädigenden Seuche vollſtändig befreit.

Über den Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle näheren Aufſchluß

Am Anfang Im Laufe des Monats Am Schluſfe

Dea MOREE TaT
i e a

ae a D Monats
Tiergattung waren ver⸗ verſeuchten Geuche ſind von den Tieren der blieben per

und
ſeucht

|
eoig betroffenen Beſtände ſeucht

e E EEE EE a eaea eee i
ead HeT

Seuchen 8 5 S | 5 8 5 A | # er umge⸗ worden: fE | 5
8 6 E | o | RF E | $ | | trant | | ftanden| potis |. frei: | Enpo

Jë ) eai
A

REN aitih | witi f S i
B doat e — — — A

Pferde, |
| |

Me e E T AEREE TOTOT M B e T Ean A T

Rindvieh . | |
|

Milzbrand T A AA h Eaka Boi olg —
Rauſchbrand . . 1 ppsa phig 2 5 2 — 8 PT

Bläschenausſchiag . 8] 36] 3 6 24] 6 28 8 — ( — — ( 14
Maul⸗ . Klauenſeuche 6 91 — 1 66 6 10 676 — 2p

|

ae

li

Schweine . | | | |

Schweineſeuche und | | | |

Schweinepeſt . . . 13 19 13 m 178 14| 26 951 45 27 [ 12 4

Rotlauf . $- 26 88 » 1771: 647 -71 | 137 | 24746 ee 111¹ 51 18

Maut - . Rianenjeuhe | *) * i pes)
|

*) E . EN
fe |

aG — kan

Schafe . |
|

Räudee 64 K
ef

skad eira Sarii

+) Gemeinden und Ställe ſind die gleichen wie oben beim Rindvieh .

4 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Juni 1916 .

Im Monat Juni gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 388 Unfälle gur Anzeige , yi
von 344 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 44 auf die Forſtwirtſchof ,
entfallen . Etſtmals entſchädigt wurden 267 Fälle ; hierunter ſind 12 Fälle mit tödlichem WA
gang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 27530 angewieſen , und amd
an 255 Verletzte 26 275 M, an 6 Witwen 815 M umd an 3 Rinder 440 M. Für die tödli
verlaufenen Unfälle wurden weiter 630 / Sterbegelder bezahlt .

Im geſamten waren zu Anfang des Monats Juni 26160 Perſonen im Rentengenuß,
davon ſchieden im Laufe des Monats Juni durch Einſtellung der Rente 79 und durch Tod 57 aW
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Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. Juli
fonen Nenten im gefamten Jahresbetrage von rund 2288600 M.

Fälle , in welchen im Laufe des Monats Juni Entſchädigungen abgelehnt

wurden, betrug 72 ; in 3 j Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

Die Zahl der F

5. Geſchäftsergebniſſe der

Heilverfahren .

26288 Per⸗

Landesverſicherungsanſtalt Baden im Juni 1916 .

Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken

gibtibt folgende Uberſcht Auskunft:
Lungenkranke Aundere Kranke Überhaupt behan

8 POPIN an ” delte Verſicherte

Beſtand, l

[Aee
| | | |

;
|

3p ,

Q rnad Ai oBu - und Abgang 82 Frau⸗ Män⸗ Frau - ⸗ Zu- Män⸗ Frau⸗ Zu⸗

| ner | en ſammenſ ner [ en ſſammen

Peau pai ] R oor$ Pe
l | |

Beftand Ende Mai 1916 , |
êul

227 17 go | 186 11421 221808

,
EE È | | k

|
| $

| pa
Bugang im Juni 1916 . | 66 | 100 82 69HA101 65 | 136 | 201

Agang n w 1916 keet 2T |. 64| . es). 91 | 31 ( 6192 58 125 183

Beftand Cnde Jumi 1916 . | 101 | — | 101| 185 | 181 | 286 | 48 | 97 | 145 | 149 | 282 | 381 |

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Vom xin
Vom

Geſamt⸗ Jahres⸗

porigen | An o | gabi ber | betrag der
Zahl

Art der Renten Neu Monatſ Be⸗ Ab⸗ der - Nicht Ober-
en feft - | nen feft -

à

un⸗
|

kati verſ . ⸗ ſſtellten der weg -
und er⸗ wil⸗ ge⸗ weit er⸗ geſtellten [ geſte

erledigt 2 Rente; i ;̀ | Itai aN R
Renten undgefallenen

einmaligen Leiſtungenhoben über - ligt lehnt er- ledigt zu⸗
Renten”)u .

einmaligen | o
nome | ledigt pa orean Leiſtunge

Renten

| men | | | erkar mtl o „] Leiſtungen
| | | | Leiſtungen 19⸗

Renten .

Invalidenrenten 597
|

721 | 284

k
20 | 108 | 688 | 3. | „287 47 8410600 250

Krankenrenten . . . 278 | Ragot 274 52 46820 81

Altersrenten 45 20258
|

2 | 11
|

24 | 28 4836 - 19

Zuſatzrenten. | Ba
E

RRR - i

Witwenrenten 132 16437 3 85 141½ 1 38 8 181/80 4

Bitwentrantenrenten | | . DSa me | | X CAPE , | — |
; | | |

Waiſenrenten ogg). TEIN 208 „ „ 6 . 8196 % 208 18 765 24
| | | |

| | | | i| für 453 f mit 90
| | | Í | l Waiſen | Waiſen

Einmalige Leiſtungen .
Witwengeld . . 126] 114f 94 5 ] 31110 . ( 94 7 600/20

j | | |
Waiſenausſteuer 14 | 14 | | PR ROR. i 14 833/20

Anwartſchaftsbeſcheide für Witwen .

ler 69 it goa tandriazk el Eo ma 60 Oare ]

61
*) Unter den nach Sp . 9

fotgeftentey Invaliden⸗ und Krankenrenten ſind :
Indalidenrenten mit Zuſchüſſen für 134 Rinder unter 15 Jahren im Jahresbetrag von Ao M . = R

21186 Krankenrenten

A. Nach Maßgabe der vom Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt Baden auf Grund des

§ 1274 . . O. mit Genehmigung des Großh . Landesverſicherungsamts beſchloſſenen Maß —

nahmen wurden Kriegsbeihilfen bewilligt im Monat Juni 1916 :

n " n 2 n" " 159 n "

Kriegsfürſorge .

267 „ 20 „n "

anaE

o
a



an Familien verſicherter Kriegsteilnehmer , welche infolge Erkraukung von Familienmit⸗

gliedern in Not geraten ſind , in 381 Fällen 20 100 , an Arbeitsloſe 1350 , an die

Hinterbliebenen ( Witwen und Waifen unter 15 Jahren ) von im Kriegsdienſt gefallenen

oder erkrankten und an den Folgen dieſer Krankheit verſtorbenen Verſicherten , und zwar

an 108 Witwen 5400 Mo umd an 230 Waiſen 5750 J , zuſammen 32 600 Mb.

B. In der Heilſtätte Friedrichsheim mit 234 Betten , welche ſeit 20 . Januar 1916 der Heere?”

verwaltung zur Verfügung geſtellt wurde , war im Monat Juni der

Zugang Abgang Beſtand auf 30. Juni

37 54 189

C. An badiſche Gemeinden und Gemeindeverbände , welche zur Linderung von Kriegsnöten be⸗

ſondere Maßnahmen , wie z. B. Unterſtützung von Soldatenfamilien über die geſetzliche

Reichshilfe , ſowie Ausführung von Notſtandsarbeiten für infolge des Krieges arbeitslos ge⸗

wordene Verſicherte , oder eine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt haben, wurden zur Beſtreitung

der hierdurch entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen gewährt und bis 30 . Juni 1916 aus⸗

bezahlt :a9
Kapitalbetrag Zinsfuß Kapitalbetrag Zinsfuß

an 2 Stadtgemeinden 1100 000 / 3½ | an 1 Lieferungsverband 38 609 Mb 4 fo

5 Gtadtgemeinden . 466000 „ 4 fol n 385 Gemeinden . ; 481000 „ 4/ %,

PD. Von der nach § 9 der Verordnung vom 3. Dezember 1914 , Wochenhilfe während des

Krieges betr . , gegebenen Möglichkeit haben Gebrauch gemacht

bis 30. Juni 1916 Betrag des Darlehens Zinsfuß

2 Ortskrankenkaſſen . . . 22 950 % 8 lo

n

6 . Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen

Nebenbahnen im Monat Mai 1916 .

-= mA

Bezeichnung
Aus dem | Muz dem| Mug

3
Bom Begini

pe
Perſonen⸗ Güter⸗ ſonſtigen des Betrieb

, verkeht verkehr Quellen ] ganzen j iapres a

Nebenbahn⸗Linie
b )

po aA A TM O
— I zae — —

A. Betriebsiahr vom 1. Rpril 1916 ab :

Mannheim Weinheim Heidelberg - Maunheim (556845 | 28 652 |} . 868 88865 | 179151

gegen 1915 | 50098 | 22719 | 1168 | 73985 | 143782

＋ 6 747 |
+ 5933 | + 2200 | + 14 880 + 35 375

Achern - Otteuhsſer 4690
|

6441 332 11168 22 175

gegen 1915 | 4896 | 3766 | 13 8675 | 14539

— 206 ＋ 2675 f19 [ T 2488 [ ＋ 7636

dors hPF 10 720 3 250 984| 14954 | 30464
Kehl - Lichtenau Bühl

gegen 1915 | 9222 | 3250 975 | 18447 | 26364

+ 1498 H - T50 100

Kehl - Altenheim - Ottenheim und Aitenheim -
ii 7 TA

ntn i a e a Oa 7150 3 270 550| ) 10970 | - 28020

gegen 1915 | 6338 | , 8180 536 | 10054 | 1952 %

＋ 812 ( ＋ 90 la tA T CGI 3495

Raſtatt - Schwarzachch aa 3510 | 1960 20 | 5490 | 10816

gegen 1915 2 455 1 825 | 12 4 292 8341
＋. 1065 ＋E 135 H

8 | + 1198 : | + 2409

Seelbach Lahr Ottenheim - Rhein 3739 4173 206 8118 | 18389

gegen 1915 | 3556 | 45836 | 27 | 8119 | > 1580

＋ 183 — 363 ＋ 179 ( — r | + 2587

Gaildstuilonin : i o dinini i ia . 460: | - 18: 500 | 250. | . 20. 210. | 41 760

gegen 1915 | 6380 | 14750 | 260 | | . 21340 ] 89 960

＋130 1250 — 10 | — t 1301F 1 800

|
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iodh : Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen

NebontAy ggg
im Manat Mai 1916 .

P a

Bezeichnung

der

Nebenbahn⸗Linie

Ettenheimmünſter Rhein
gegen 1915

Krozingen Münſtertal Sulzburng . .
gegen 1915

Haltingen Kandern PEAR ,
gegen 1915

Bel - Todman . . . . . T T
gegen 1915

Donaueſchingen⸗Furtwangen an WG. do

gegen 1915

Viberach Oberharmersbach peppen
gegen 1915

Mosbach Mudan PURRE TY
gegen 1915

Oberſchefflenz Billigheim ai A
gegen 1915

Bruchſal - Hilsbach Menzingen
gegen 1915

Karlsruhe⸗ Ettlingen - Herrenalb - Pforzheim und

Ettlingen Staatsbahnhof bis Ettlingen Holzhof
gegen 1915

Bühl-Bühlertal THE a 1
gegen 1915

Wiesloch - Meckesheim Waldangelloch . .
gegen 1915

Neckarbiſchofsheim Hüffenhardt
gegen 1915

Karlsruher Lokalbahnen
gegen 1915

Müllheim⸗Badenweiler WATERALEA
gegen 1915

Nm
ganzen ſämtliche Nebenbahn - Linien . . . .

gegen 1915

Aus dem

Perſonen⸗
|

verkehr

M

1 660 |

1 607
A 53

3 885
2 099

＋ 1786

2 367
2 250

Te TET

4 850
4460

110

4700
4480

220

2 110
2 026

* 84

3 206
27761

＋ 445

738
609

Aao

8 900
8 258

65642

44 200
48 744

— 4544

1950
2 885

435

6 200
5025

wait 75

1 200 |

228
28

22 107
28 907
~ 1 800

6 081
5 241

Ae: ago

206 718
197 975

t 81743

Aus dem

Güter⸗

verkehr

+

M

1 629
772

857

5 440
|8621

I $ 19

xi

| i
|

|

|
|
|

6059
|

6828

264

6010
7 800
I 200

8 750
8 240 |

3 200 |
4 492 |

Aug

ſonſtigen
Quellen

èM

80
wE ga

260
300

68 |

30

19 ||

B. Betriebsjiahr vom 1. Januar 1916 ab :

60 |
,223

163 |

9 400 |
KOO5 588

R EYAN G

A Im

ganzen

9405
| 5720

I t 3685
l 8470

8573
ie ae

10 430

11840
ETATO

13710
| 13 020

＋ 690

035
nor| 4725

vo
vo

(Sai

ki gio

67 500
69 104

—1 604

70 5 820
6? i. 15819

t 3| TI DaN

170 | 11770
62 || 11299

To TaSi 471

50 2 430
30 2775

345

1589 25 388
49 25 844

＋ 1540 Rg

S19 " 129
186 | 6 272

t a TET S7

17677 | | 350 822
9 551 | | 327 968

ia 83 120| | T22 854

Vom Beginn
deg Betriebs

jahres an

M

6371
4 534

TALS

15 649
11 899

＋ 4250

15 550
14 554

+ 996

20 590
22 : 530

— 1 940

26 480
24 480

+ 2000

10 157
9 500

59 300
62 284

— 2984

309 290
258 308

+ 50 982

28 0709928 8382
de 42 38

55 440
51272

+ 4168

18 000
13312

Samah 312

1 001 913
934 249

- + 127664
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Waſſerverkehr in den wichtigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzeluen

Minten des Jabres
1916 .

Goteni
Repr Karlsruhe

9 T
Monate

er
Rhein gu Berg

| R9Rhein zu Tal Rhein zu Rhein zu Fal
uſw . Schiff eGiter Tiere

| Schiffe |
Güter Schiffe Güter Schiffe Güter legii ffe Güter

` Baht , | Gtit | Bat | t | Bat | t BO T Zahl T

Ankunft :

Januar . 344 | 1091,0 ) 709 63 | 57 043,5 9 |1 707,0 } 128 103073, % 20 | 1 247,0
Februar 382 | 768,5 ) 591| 62 48144ə | -7| 8521106 | 76: 6110 l4 | 872,0
März 348 | 151 ' 5 421 78 |61 2520] 7 1030 , 126 97 611 | 17 667,0

I. Vierteljahr . | 1024 | 3371,0 | 1721 | 198 (166440 , o| 23 18590,0] 360 277296 ,
pi

2 786,0

April 341 |
EA 366 83 | 75 591,0 ) 44 — 134 108032,0 yhd1:852,0

Mai - 451 1 7583,0 456 5 86 : 592, ol 8 864,0 159 124685,0 y
| l 677, 0

Abgang :

Januar . 344 375,o0 2 3 | 1750,0 -69 |1 811„0| 18 |- - 426,0 "201 [19885,9
Februar 332 507,5 3 — 50 2433,0 [ 17 | 858,0 110 220202 ,
März 348 470 , 2 2 87 |2 118,0 13 | | 189 [ 21469,9

j -i

I. Vierteljahr | 1024 |1 353,0 | 7 EI 750,0 ] 206 gi 362,0] 48 779,0 350 615 557,0

April 841
|

320,0 ) 10 249 "ol 86 1 2850| 19 £ o 131 (22628,0
Mai . 451 | 488,0) ">10 4 | 15290 ] 89 | 4365 , 24 10 151 | 27776,0

Mannheim

Monat
Mannheimer Hafenanlagen ohne Rheinauhafen Rheinauhafen

nate b j Git Po r ç

uſw .
Rhein zu Berg

|
Rhein gu Tal

| DAA AO ei Rhein gu Berg | 20Rhein gu Tal

e Sie Güter — Güter ` || a
Schiffe Güter Schifffe. einſchl, Schiffe]f einſchl. Schiffe Güter

23
Schiffe Güte

| || Floßholz Floßholz |

Baht | t I Bapt | t Zah t Zahl Zahl t

Ankunft :

Januar . 271181 979,o 23 | 2677,5 || 138 | 28221,0 3 1154323,0 ] 3 100,0
Februar 277 163 678,0 17 2424 , 110 20823,5 238

3

(188949,
A

11, | 1568,
März 310 190 903,0] 25 2748,9 147 31328,5 257 185125, % 5. 309

I . Vierteljahr858 536 650,0 65 78504 401 | 80 878,0 648 755 397 0 19 | 2 028,0

April 302 107 499 „ol 24 | 2 553,0 | | : 161 | 25 997,0 5598, 0) 5 1315,0

Mai . 3144 | 199485 'oli 18 |. 2800,0 ] . 204 | 28 344,0 931 208000 PAES PENTI 052,0

Davon Überſchlag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff

Januar | 536,0 ] 85,0 || | 24 225,5 | ||
g

Februar | 680,5 869 5 | 17 665,0
| |

i

März ; | 1856,5 | 100,5 | | 28 023,5 fe Feni A ]

I . Vierteljahr 3 073,0 1055,0 | 69 914,0 | | Eoo

April 1 007,0 )
| 109 o| 24067,0 |

hial i

Mai . 1 278,0 | | | 24 060,0 | A

Abgang :

Januar . 44 | 1871,5 ] . 285 | 58225,0 | | 134 ] 588,5]: 35 750 ,
"| 118 | 2125

Februar 40 1345,0 320 51 930,3f 7 | 583,0 ] 52 166 | 4109,

März 472744,5 422 | - 68 633 M 146 | 3345 | 48 160,0 175 ETa
Aa $ | E EN || Enea s

I Bierteliahr -| 131 - 5961,01 027 a 789,4 851 | 1451,0 ] 182 910,0 - 459 . 1 3630,0

April 572244 / 319 653 362,0 |
183. . 292,0 ) 83 250,0 159 | 7 506,

Mai . 36 . : 1042,0 334 | 67596 0 209 | 2188,0 ] 36 | 1450,0] 191 120708 ,
Davon hberiólag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff

Yanmar | 908 , 5| 15 769,5 || 245,0 | -
| |

wi

|
Februar | 543,0 ) 25 928,5 || 499,0 w |

h |
März - 1750,5 28 129,0 || 2864,0 |

2 , | | i
I. Vierteljahr 3 197,0 70427,0 ||

|
1008,0

k abia |n

April i
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8. Die Preiſe von Lebensbedürfniſſen und Verbrauchsgegenſtänden
àa. Landesdurchſchnittspreiſe für Getreide und Rauhfutter

im Juni 1916 .
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b. Landesdurchſchnitte aus den häufigſten Preiſen beim Kleinhandel
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Noch : b. Landesdurchſchnitte aus den häufigſten Preiſen beim Kleinhandel .
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